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Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, 
 
der deutsche Philosoph Immanuel Kant (1724 – 1804) brachte die wesentlichen 
Fragen unseres Lebens auf den Punkt: 1. Was kann ich wissen? 2. Was soll ich tun? 
3. Was darf ich hoffen? 4. Was ist der Mensch? 
Gut, Immanuel Kant hat viele Bände verfasst und dabei nicht gerade einfache Ant-
worten gegeben. Trotzdem ist Nachdenken eine gute Antwort auf das allgegenwärti-
ge Ablenken.  
Die erste Frage nach dem Wissen ist außerordentlich wichtig, vor allem in einer Welt, 
in der sich Wissen rasant vermehrt. Aber was ist dabei richtig, was ist falsch? Gibt es 
nicht auch im serösen Forschungsbereich oder in den Zeitungen genug Falschmel-
dungen? Wem und welcher Meinung kann ich denn vertrauen? Es erfordert einige 
Anstrengung und Ausdauer, vor dieser Aufgabe nicht zu kapitulieren. 
Die zweite Frage nach dem Tun ist eine logische Konsequenz des Wissens: Wie 
kann ich meinen Lebensstil optimal gestalten, wieviel und was muss ich dazu wis-
sen?  
Vorausgesetzt wir haben die beiden ersten Fragen befriedigend beantwortet, so 
ergibt sich die nächste Frage nach der künftigen Entwicklung, also was darf ich hof-
fen? Und wie die Geschichte lehrt, ist all das Wissen dieser Menschheit noch lange 
keine Garantie für die sinnvolle Anwendung. Aber ohne Zukunftsbild wäre eine posi-
tive Entwicklung der Gesellschaft und ein individuelles Vorwärtskommen nicht mög-
lich. Also: Was ist der Mensch? Ist er vor allem ein Herdentier, das sich nur innerhalb 
einer bestimmten Gruppe aufgehoben fühlt. Die dabei gebotene Geborgenheit und 
Sicherheit hat einen hohen Preis in Form von Loyalitäten oder extremen Abhängig-
keiten. Kant setzte da mehr auf das Individuum, das sich selbständig und frei entwi-
ckeln darf. Und natürlich liegt jeder von uns mit seinem Verhalten zwischen den 
beiden Extremen, mal mehr Herde, mal mehr Leittier. 
Eigentlich wollte ich ein sehr aktuelles Vorwort schreiben, aber nachdem ich alle 
negativen Themen vom Corona-Virus bis zur Klimakatastrophe und dem Dieselskan-
dal herausgestrichen hatte, blieb fast nichts mehr übrig. Dann dachte ich an was 
Lustiges, aber der Fasching ist schon vorbei und aufs reine Kalauern verstehe ich 
mich auch nicht so recht.  
Also dann etwas Positives, und da bin ich immerhin bei der Gemeinde fündig gewor-
den. Die Entwicklung der letzten 12 Jahre war ein echtes Gemeinschaftserlebnis. 
Manche der damaligen Probleme waren offensichtlich und relativ einfach anzupa-
cken, beispielsweise der Abbau einer enormen Zins- und Schuldenlast. Andere The-
men waren nicht ganz so klar zu definieren, wie die permanenten Querelen innerhalb 
der Gemeinde und in der weiteren Öffentlichkeit. Das war dann aber bald vorbei, als 
der Gemeinderat zu einer sehr pragmatischen Sacharbeit gefunden hatte und viele 
vernünftige Lösungen realisierte. Manchmal stand dabei die Finanzierung im Wege. 
Aber genau betrachtet war die Ortsdurchfahrt Bergen im 7stelligen Bereich einfach 
notwendig und wird langfristig über die Gebühren geregelt. Und der Grunderwerb zu 
Wohn- und Gewerbezwecken sollte sich innerhalb weniger Jahre ordentlich auszah-
len. Es stehen also jetzt mit der Erschließung und Bebauung recht positive Aufgaben 
an. Dem neuen Bürgermeister und seinem Gemeinderat wünsche ich dazu eine 
geschickte Hand. Und bitte gehen Sie zum Wählen!  
Mit herzlichen Grüßen  
 
Hans Eichinger 
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Kommunalwahlen 2020 
 

Bei der anstehenden Kommunalwahl am 15. März 2020 haben Sie als wahl-
berechtigter Bürger die Möglichkeit, mit Ihren Stimmen die 
Kreistagsmitglieder mit Landrat, sowie die Gemeinderatsmitglieder mit Bür-
germeister mitzubestimmen. Auch wenn Wahlberechtigte nicht gesetzlich 
verpflichtet sind ihre Stimme abzugeben, sollte man die Teilnahme an der 
Wahl dennoch als Bürgerpflicht betrachten. Für Neuwähler, oder wer sich 
nicht mehr ganz sicher ist, hier die wichtigsten Besonderheiten:  
Man kann einerseits eine ganze Partei bzw. Liste wählen, kann aber auch 
seine Stimmen an einzelne Bewerber verteilen. Dabei hat der Wähler 70 
Stimmen für den Kreisrat und in der Gemeinde Wang 28 Stimmen für den 
Gemeinderat. Dabei kann der Wähler einem Bewerber mehrere, jedoch nicht 
mehr als drei Stimmen geben - das nennt man kumulieren oder auch häu-
feln. So kann man einen Kandidaten „nach vorne häufeln“. Mit einem  
Listenkreuz werden von oben her der Reihe nach die Stimmen vergeben. 
Panaschieren bedeutet, dass der Wähler auch Kandidaten verschiedener 
Listen ankreuzen kann. Außerdem sind Streichungen möglich. 
Ungültig wird Ihr Stimmzettel, wenn mehr Stimmen als erlaubt vergeben 
oder Kommentare, Zeichnungen und dergleichen hinterlassen werden.  
Sie finden einen interaktiven Probestimmzettel für die Wahl des Gemeinde-
rates Wang unter www.gemeinde-wang.de  

 
Öffentlicher Personen Nahverkehr (ÖPNV) 

 

Zur Verbesserung des ÖPNV im Bereich Wang, Volkmannsdorf und Volk-
mannsdorferau wurde gegenüber dem Landratsamt ein Vorschlag für eine 
Ringlinie eingereicht, welche den Bahnhof Moosburg, Zieglberg, Wang, 
Volkmannsdorf, Volkmannsdorferau, Gewerbegebiet Degernpoint, und die 
Stadtmitte umfasst. Derzeit stehen zwar Schulbusanbindungen zur Verfü-
gung, welche mit einem zusätzlichen Ticketkauf genutzt werden können, 
aber zu äußerst ungünstigen Zeiten. Die Verkehrsbehörde in Freising wurde 
gebeten, unsere bevölkerungsreichen Ortsteile in das MVV Tarifsystem 
miteinzubinden. Dies würde zwar die Schaffung einer zusätzlichen Buslinie 
bedeuten, aber erst die Realisierung eines praxisnahen ÖPNV kann eine 
sinnvolle Alternative zum Individualverkehr schaffen.  
 

Förderung für die Modernisierung Ihrer Heizungspumpe 
 

Das Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (www.bafa.de), sowie 
die Kreditanstalt für Wiederaufbau (www.kfw.de) fördern den Austausch von 
„stromfressenden“ Heizungspumpen mit finanziellen Mitteln. Ein Austausch 
amortisiert sich aufgrund der Energieersparnis meist nach 3-4 Jahren. 
Prüfen Sie, ob sich auch für Sie ein Pumpentausch lohnt: 
www.sparpumpe.de 

http://www.gemeinde-wang.de/
http://www.bafa.de/
http://www.kfw.de/
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Ligeder Berg 
 

Sachstandsbericht des Staatlichen Bauamtes zur sogenannten Böschungs-
sicherung Volkmannsdorf:  
„Gemäß Rückmeldung des Eisenbahnbundesamtes (= EBA) ist kein förmli-
ches Planfeststellungsverfahren nach Eisenbahnrecht erforderlich. Jedoch 
ist das Vorhaben weiterhin genehmigungspflichtig, denn das EBA fordert 
eine sogenannte „Zustimmung im Einzelfall“ (= ZiE). Die hierfür erforderli-
chen Antragsunterlagen bearbeitet derzeit unser Ingenieurbüro. Die Unterla-
gen sollen im Laufe des Monats Februar 2020 vorliegen. Vor Einreichung 
der Unterlagen beim EBA werden diese noch mit der Deutschen Bahn ab-
gestimmt. Die Zeitdauern von Abstimmung der Unterlagen mit der DB wie 
auch der Bearbeitung der ZiE im EBA liegen nicht in unserer Hand.  
Erst nach Vorliegen der ZiE vom EBA kann ein konkreter Baubeginn abge-
stimmt werden.“  
Das Staatliche Bauamt Freising hat am Dienstag, den 14. Januar 2020 eine 
gut durchdachte Ampelanlage mit Fußgängerbedarfsschaltung im Bereich 
des Ligeder Berges aufgestellt. Allen Verkehrsteilnehmern bis max. 7,5 t 
wird damit eine sichere und flüssige Verkehrsabwicklung gewährleistet.  
Während der eventuell noch später erwarteten Bauarbeiten muss zwischen 
Kirche und Ligeder Stadel der Verkehr auf der St 2045 komplett für Ver-
kehrsteilnehmer aller Art gesperrt werden. Der Fürstenweg soll dann in einer 
Fahrtrichtung als Anbindung für die Anlieger Am Kirchfeld dienen. Für Fuß-
gänger wird eine Zuwegung über den Ligeder Hof in Erwägung gezogen. 
Die Anrainer und die weitere Bevölkerung sollen diesmal rechtzeitig vor Be-
ginn der Arbeiten informiert werden. 

 
Ortsdurchfahrt Bergen 

 

Die gemeindlichen Arbeiten sind abgeschlossen, eventuelle Nachbesserun-
gen sind vertraglich geregelt und werden durch einen finanziellen Rückbe-
halt abgesichert.  
Leider sind immer noch einige Haushalte nicht korrekt am Trennsystem an-
geschlossen. Wir bitten dringend alle auch durch Berauchungsproben zu 
identifizierenden Grundstückseigner um die Durchführung der notwendigen 
Anschlussarbeiten. Andernfalls kann eine normale Funktion des Trennsys-
tems nicht gewährleistet werden und die Schmutzwasserleitung kann dann 
bei Starkniederschlägen den Überdruck nicht mehr kompensieren. 

 
Angebote für junge Eltern 

 

Das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Erding mit Außenstelle 
in Moosburg bietet für junge Eltern Vorträge und Kurse zu Ernährung und 
Bewegung an. Mehr dazu unter: www.aelf-ed.bayrn.de/ernaehrung  

 

http://www.aelf-ed.bayrn.de/ernaehrung
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Radweg Moosburg – Mauern 
 

Die Planungen zum Radweg neben der St 2085 zwischen Moosburg und 
Pfettrach sind seit wenigstens 4 Jahren fertig und liegen beim Staatlichen 
Bauamt. Dort wird nochmals alles Mögliche geprüft, einschließlich verschie-
dener Kreuzungs- und Ampellösungen. Immerhin konnte inzwischen der 
erste Teil des Radweges von der Amperbrücke bis Thalbach in Sonderbau-
last planerisch in Angriff genommen werden. Die Entwurfsplanung wurde 
Ende Dezember 2019 dem Staatlichen Bauamt übersandt. Nach erfolgter 
positiver Rückmeldung kann das notwendige Sicherheitsaudit durchgeführt 
werden. Wir hoffen, dass wir die Förderantragsunterlagen dann im April 
2020 bei der Regierung von Oberbayern einreichen können. Das weitere 
Genehmigungsverfahren wird dann wieder einige Zeit in Anspruch nehmen. 

 
Integratives Kinderhaus Wang 

 

Der Kindergarten ist nach wie vor eines der wichtigsten Projekte unserer 
Gemeinde. Seit der letzten Gebührenerhöhung 2015/2016 haben sich die 
Kosten des Kindergartens nun von rund 1 Million jährlich auf inzwischen 1,5 
Millionen erhöht. Obwohl wir die Verwaltung in eigener Regie durchführen 
und die Kosten in engen Grenzen halten, lässt sich eine Anhebung der Ge-
bühren nicht mehr vermeiden. Gesetzlich vorgeschriebene Baumaßnahmen 
oder Tariferhöhungen können einfach nicht umgangen werden. Für die Kin-
dergarteneltern relativieren sich die Erhöhungen jedoch, da die staatliche 
Förderung für die Betreuung deutlich gestiegen ist. Die Gemeinde als unmit-
telbarer Träger des Kindergartens geht davon aus, dass der hohe Qualitäts-
anspruch auch weiterhin erhalten werden kann. 
Für einen verantwortungsvollen Beruf mit Zukunft, zahlreichen Fortbil-
dungsmöglichkeiten und vielen abwechslungsreichen Beschäftigungsfeldern 
bietet sich eine Ausbildung als KinderpflegerIn oder ErzieherIn an.  
Unser gemeindliches Integratives Kinderhaus Wang bietet Schulpraktikums-, 
Vorpraktikums- und Berufspraktikumsstellen an. Bei Interesse oder Fragen 
hierzu wenden Sie sich direkt an die Kindergartenleitung, Frau Sabine  
Stadler, Tel.: 08761 725510 oder an das Personalamt der VG Mauern, Frau 
Barbara Happel, Tel.: 08764 8923. 

 
Frieda & Ben e.V. Senioren-Netzwerk FS 

 

Das neue Senioren-Netzwerk für Stadt und Landkreis Freising „Frieda & 
Ben“ hat seine Vermittlungstätigkeit begonnen. Der Verein basiert auf ge-
genseitiger Unterstützung, vorwiegend im Alter. Sowohl potentielle Helfer als 
auch Hilfesuchende können sich am Mo, Mi und Fr von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr 
unter 08161 2015515 informieren. https://frieda-ben-netzwerk.de/  
  

https://frieda-ben-netzwerk.de/


6 

 

rufBUS 
 

Der rufBUS ist ein Beförderungssystem für Jugendliche (14 bis 26 Jahre)  
aus dem Landkreis, welches diesen ermöglicht, sich am Freitag und Sams-
tag zwischen 20 und 4 Uhr kostengünstig im Landkreis Freising befördern zu 
lassen. Dazu hat das rufBUS-Freising-Team 9-Personen-Kleinbusse zur 
Verfügung. Das Personal des rufBUS besteht aus einer kleinen Gruppe ver-
antwortlicher Kräfte und ehrenamtlicher Mitarbeiter.  
Busbestellungen: 08161-600 500, Fr & Sa außerhalb der Ferien 19 - 2 Uhr. 
Am besten wird der Bus frühzeitig bestellt. Die Beförderungskosten sind 
abhängig von der Strecke, eine Fahrt z. B. von Moosburg nach Sixthasel-
bach kostet p. P. 2,50 €. http://www.rufbus-freising.de 

 
Freiwillige Feuerwehren in der Gemeinde Wang 

 

FFW Volkmannsdorferau  
Für die Freiwillige Feuerwehr in der Volkmannsdorferau wurden 2 neue 
Atemschutzgeräte erworben.  
Die erstmalig organisierte Rauhnachtsfeier am 29.12.2019 war ein phäno-
menaler Erfolg, vielen Dank den fleißigen Helfern. 
FFW Sixthaselbach 
Der Auftrag zur Beplanung des Areals in Sixthaselbach-Süd zur Schaffung 
einer Fläche für das neue Feuerwehrgebäude und kleiner Gewerbeparzellen 
wurde vergeben. 
FFW Wang  
Ein Dutzend motivierter Jugendliche nahm seit Oktober 2019 am Grundlehr-
gang der Modularen Truppausbildung (MTA) teil. Dieses Basismodul bein-
haltet Fahrzeugkunde, Funkausbildung, Erste Hilfe Kurs, Brandbekämpfung 
und einiges mehr. Die theoretische und praktische Abschlussprüfung fand 
am 29. Februar statt. 
Im März wird in Zusammenarbeit mit dem Kinderhaus Wang eine kindge-
rechte Brandschutzübung abgehalten. Gleichzeitig werden die bereits erfolg-
ten brandschutztechnischen Umbauten begutachtet. 
 

Aktion Saubere Landschaft 
 

Am Samstag, den 21. März 2020 (Ausweichtermin 28.03.2020) wird im  
Gemeindegebiet der Aktionstag „Saubere Landschaft“ durchgeführt. Dabei 
werden von freiwilligen Helfern Wege, Straßenränder oder Parkplätze von 
Unrat befreit. Das Landratsamt zahlt dafür einen kleinen Zuschuss als  
Dankeschön und die Gemeinde übernimmt die Brotzeit. Allen Teilnehmern 
gebührt jetzt schon unser Dank für ihre tatkräftige Unterstützung.  
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Entsorgung von Hartkunststoffen 
 

Am Wäschekorb ist der Griff abgebrochen? Der Eimer hat einen Riss, die 
Gießkanne ein Loch? Am Bobby-Car ist ein Rad ab? Für all diese kaputten 
Produkte gilt: Entsorgung im Wertstoffhof. Die kommunale Abfallwirtschaft 
am Landratsamt Freising hat bei ihren über das Kreisgebiet verteilten Wert-
stoffhöfen ein Sammelsystem für verwertbare Hartkunststoffe aufgebaut. Es 
geht um Haushaltswaren wie Schüsseln, Wassertonnen oder Plastikgarten-
möbel. Die recycelbaren Kunststoffe tragen in der Regel die Recyclingsym-
bole PE oder PP. Diese Gegenstände gehören nicht in den Gelben Sack, 
denn der ist Verpackungen vorbehalten.  
Die Entsorgung von Plastikplanen, aufblasbarem Spielzeug, Bodenbelägen, 
Autoteilen, leeren Öl- und Benzinkanistern ist allerdings kostenpflichtig, eine 
Entsorgung über die Restmülltonne ist ebenfalls möglich. 

 
Fördernetzwerk – Landkreis Freising 

 

Der Landkreis Freising bietet für Unternehmer, Selbstständige, Handwerks-
betriebe, Unternehmensnachfolger und Existenzgründer eine aktive Hilfe-
stellung an. Das Fördernetzwerk mit seinen kompetenten Ansprechpartne-
rinnen und –partnern listet im aktualisierten Informationsflyer die passende 
Beratung für eine erfolgreiche Selbständigkeit auf: www.kreis-freising.de 

 
Freiflächen PV – Anlage 

 

Bereits im Oktober 2019 wurde vom Gemeinderat Wang einem Antrag auf 
Durchführung der weiteren Bauleitplanung im Bereich Spörerau einstimmig 
zugestimmt. Südlich der Isar, westlich und parallel zur Autobahn A 92 soll 
auf einer Länge von 800 Metern eine PV-Freiflächenanlage entstehen. Vom 
Vorhabenträger werden sämtliche Planungskosten getragen.  
 

Auch der Antrag der Stadtwerke München (SWM) zur Aufstellung eines vor-
habenbezogenen Bebauungsplanes für eine PV-Freiflächenanlage wurde 
vom Gemeinderat positiv verabschiedet. Die SWM waren bereits im Rathaus 
vorstellig und planen nun die Errichtung einer Photovoltaik-Freiflächen-
Anlage im Bereich des Uppenbornwerkes nahe der Autobahn in der Spöre-
rau. Die Leistung überschreitet deutlich die 750 KW-Grenze und wird im 
Regelverfahren mit Änderung des Flächennutzungsplanes sowie der Aufstel-
lung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes geplant. Diese PV-Anlage 
ist aus ökologischen Gründen sehr begrüßenswert, da zudem das 
Uppenbornkraftwerk entsprechend der produzierten PV-Energie die Grund-
last über den Wasserzulauf anpassen kann. 

 
  

http://www.kreis-freising.de/
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55plus 
 
BLEIBEN SIE FIT! In lockerer Atmosphäre motiviert unsere ausgebildete 
Instruktorin Sie einmal wöchentlich bei der Gymnastikstunde im Gemeinde-
saal: Muskeln stärken, Ausdauer verbessern, Körper dehnen und viel Spaß 
dabei haben. Wann: Mittwochs von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
Wo: Gemeindesaal in Volkmannsdorf, Untere Hauptstraße 17c 
Es sind noch wenige Plätze frei. Information und Anmeldung: Frau Hanson, 
Gemeindekanzlei: Telefon: 08761 8611 
Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit haben, aber nicht 
genau wissen, wo und was, dann können Sie sich gerne an Frau Christine 
Lutz wenden. Sie ist die Koordinatorin für Senioren- und Jugendarbeit bei 
der Verwaltungsgemeinschaft Mauern und Mo-Fr 8-12 Uhr und Do 14-18 
Uhr erreichbar unter: Tel.: 08764/89-48; lutz@mauern-verwaltung.de  

 
Vorsicht vor Trickdieben und Wohnungseinbrechern! 

 
Am Dienstag, den 21. April 2020 um 14.30 Uhr erhalten Sie im Gemeinde-
saal in Volkmannsdorf (Untere Hauptstraße 17c, OG) hilfreiche Informatio-
nen von der Polizei. Zum Thema „Wie schütze ich mich vor Trickdieben 
und Einbruch?“ spricht Kriminalhauptkommissar Walter Schollerer von der 
PI Erding. Er wird anhand von aktuellen Fallbeispielen erläutern, wie Sie sich 
verhalten und vorsorgen können. Die Veranstaltung ist kostenfrei. 
 

Finanzsituation der Gemeinde 
 
Aufgrund der Ausgaben für Grunderwerb und verschiedenen Baumaßnah-
men im vergangenen Jahr liegen die aktuellen Verbindlichkeiten der Ge-
meinde bei ca. 2,9 Mio. €. Dieser Schuldenstand basiert auch auf den  
Kosten für die Ortsdurchfahrt Bergen, welche dann im Laufe der kommen-
den Jahre über die Gebühren abgedeckt werden.  
Der Kassenbestand Anfang Februar 2020 lag bei gut 600.000,- €.  
Für das kommende Haushaltsjahr sind neben den dauerhaften Ausgaben 
auch Finanzmittel für ein neues Kommunalfahrzeug und Baukosten für Bür-
gersteige und Radwegeabschnitte eingeplant.  
Die neu erworbenen Flächen im westlichen Gemeindebereich müssen erst 
überplant und erschlossen werden, bevor durch einen Wiederverkauf zu-
sätzliche Einkünfte zu erzielen sind. 
 
 
 
 
V.i.S.d.P.: 1.Bürgermeister der Gemeinde Wang, Prof. Dr. Dr. Hans Eichinger 
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